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1. AUSGANGSSITUATION UND ZIELSETZUNG 

½ǳƳ лмΦ WŀƴǳŀǊ нлму ƘŀōŜƴ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜƴ {ŜǇǘŦƻƴǘŀƛƴŜǎ ǳƴŘ IƻōǎŎƘŜƛŘ ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ŦǳǎƛƻƴƛŜǊǘ ǳƴŘ 

ŘƛŜ ƴŜǳŜ DŜƳŜƛƴŘŜ IŀōǎŎƘǘ ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΦ .ŜƛŘŜ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ōŜŦƛƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ƛƳ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴ ȊǳǊ 

bŜǳŀǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ t!DΦ 5ŀǎ DŜǎŜǘȊ ǾƻƳ ннΦ aŀƛ нллу1 ǎƛŜƘǘ ǾƻǊΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ǇƻǘŜƴȊƛŜƭƭŜƴ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ 

Ǿƻƴ tƭŅƴŜƴ ǳƴŘ tǊƻƎǊŀƳƳŜƴ ŀǳŦ ŘƛŜ ¦ƳǿŜƭǘ ƛƴ ŜƛƴŜǊ {ǘǊŀǘŜƎƛǎŎƘŜƴ ¦ƳǿŜƭǘǇǊǸŦǳƴƎ ό{¦tύ ŜǊƳƛǘǘŜƭǘΣ 

ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ǳƴŘ ōŜǿŜǊǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜ DŜƳŜƛƴŘŜ IƻōǎŎƘŜƛŘ ōŜǊŜƛǘǎ ŘƛŜ 

ŜǊǎǘŜ tƘŀǎŜ ŘŜǊ {¦t ŘǳǊŎƘƭŀǳŦŜƴ ƘŀǘΣ ƛǎǘ ǎƛŜ ƛƴ {ŜǇǘŦƻƴǘŀƛƴŜǎ ƴƻŎƘ ƛƴ .ŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ǳƴŘ ǎƻƭƭ ŀǳŦ ŘŜƴ 

ƎƭŜƛŎƘŜƴ {ǘŀƴŘ ǿƛŜ IƻōǎŎƘŜƛŘ ƎŜōǊŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΦ  

LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ {¦t-¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎŜƴ ǿƛǊŘ ƛƳ !ƴƘŀƴƎ L ŘŜǊ {¦t-wƛŎƘǘƭƛƴƛŜ ǳΦ ŀΦ ƎŜŦƻǊŘŜǊǘΣ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻπ

ƴŜƴ Ȋǳ ϦǎŅƳǘƭƛŎƘŜƴ ώΧϐ ǊŜƭŜǾŀƴǘŜƴ ¦ƳǿŜƭǘǇǊƻōƭŜƳŜƴ ǳƴǘŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǊ .ŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ tǊƻōπ

ƭŜƳŜΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŀǳŦ DŜōƛŜǘŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ ǎǇŜȊƛŜƭƭŜƴ ¦ƳǿŜƭǘǊŜƭŜǾŀƴȊ ōŜȊƛŜƘŜƴΣ ǿƛŜ Ŝǘǿŀ ŘƛŜ ƎŜƳŅǖ ŘŜƴ 

wƛŎƘǘƭƛƴƛŜƴ тфκплфκ9²D ώƪƻŘƛŦƛȊƛŜǊǘŜ CŀǎǎǳƴƎ нллфκмптκ9Dϐ ǳƴŘ фнκпоκ9²D ŀǳǎƎŜǿƛŜǎŜƴŜƴ DŜōƛŜπ

ǘŜϦΣ ǾƻǊȊǳƭŜƎŜƴΦ 5ƛŜǎ ŜǊŦƻƭƎǘ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ ǾƻǊƭƛŜƎŜƴŘŜƴ 5ƻǎǎƛŜǊǎ ȊǳǊ bŀǘǳǊŀ-нллл-

±ŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘǎǇǊǸŦǳƴƎΣ tƘŀǎŜ мΥ CCI-±ƻǊǇǊǸŦǳƴƎ όŀǳŎƘ CCI-{ŎǊŜŜƴƛƴƎύ ŦǸǊ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜǘŜƛƭ {ŜǇǘπ

ŦƻƴǘŀƛƴŜǎΦ 

1.1 Feststellung der Betroffenheit eines Schutzgebietes 

5ƛŜ bƻǘǿŜƴŘƛƎƪŜƛǘ ŜƛƴŜǊ CCI-±t ƛǎǘ ƎŜƳŅǖ !ǊǘƛƪŜƭ с !ōǎŀǘȊ о ǳƴŘ п ŘŜǊ CCI-w[2 ƎŜƎŜōŜƴΣ ǎƻōŀƭŘ tƭŅƴŜ 

ƻŘŜǊ tǊƻƧŜƪǘŜ ŜƛƴȊŜƭƴ ƻŘŜǊ ƛƴ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ Ƴƛǘ ŀƴŘŜǊŜƴ tƭŅƴŜƴ ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘŜƴ όƪǳƳǳƭŀǘƛǾύ ŀǳŦ ŜǳǊƻǇŅƛπ

ǎŎƘŜ bŀǘǳǊŀ-нллл-{ŎƘǳǘȊƎŜōƛŜǘŜ όŀǳǎ CCI-DŜōƛŜǘŜƴ ǳƴŘ 9¦-±ƻƎŜƭǎŎƘǳǘȊƎŜōƛŜǘŜƴύ ŜǊƘŜōƭƛŎƘŜ !ǳǎǿƛǊπ

ƪǳƴƎŜƴ ƘŀōŜƴ ƪǀƴƴǘŜƴΦ 5ŜǊ !ǊǘƛƪŜƭ с ŘŜǊ CCI-w[ ǊŜƎŜƭǘ ŘŀǊǸōŜǊ Ƙƛƴŀǳǎ ŦǸǊ bŀǘǳǊŀ-нллл-DŜōƛŜǘŜΣ Řŀǎǎ 

ŘƛŜ aƛǘƎƭƛŜŘǎǎǘŀŀǘŜƴ ƎŜŜƛƎƴŜǘŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ǘǊŜŦŦŜƴ ƳǸǎǎŜƴΣ ǳƳ ƛƴ ŘŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ {ŎƘǳǘȊƎŜōƛŜǘŜƴ 

ŘƛŜ ±ŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜƴ [ŜōŜƴǎǊŅǳƳŜ ǳƴŘ IŀōƛǘŀǘŜ ŘŜǊ !ǊǘŜƴ ǎƻǿƛŜ {ǘǀǊǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ !Ǌπ

ǘŜƴ Ȋǳ ǾŜǊƳŜƛŘŜƴΦ 9ǎ ǿƛǊŘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƎŜǊŜƎŜƭǘΣ ǿŀƴƴ ǳƴŘ ƛƴ ǿŜƭŎƘŜǊ ¢ƛŜŦŜ ±ŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘǎǇǊǸŦǳƴƎŜƴ 

ǳƴŘ ƎƎŦΦ !ǳǎƎƭŜƛŎƘǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŘƛŜǎŜǊ ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ ±ƻǊƎŀōŜƴ 

ƛƴ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜǎ wŜŎƘǘ ŜǊŦƻƭƎǘ Ƴƛǘ !ǊǘƛƪŜƭ мн bŀǘ{ŎƘDΦ 

Aus diesem Grund hat die Gemeinde Habscht für den Teil Septfontaines die erforderlichen Umwelt-

prüfungen beim Büro zilmplan s.à r.l., L-8308 Capellen, beauftragt. 

                                                           
1
 [ƻƛ Řǳ нн Ƴŀƛ нллу ǊŜƭŀǘƛǾŜ Ł ƭΩŞǾŀƭǳŀǘƛƻƴ ŘŜǎ ƛƴŎƛŘŜƴŎŜǎ ŘŜ ŎŜǊǘŀƛƴǎ Ǉƭŀƴǎ Ŝǘ ǇǊƻƎǊŀƳƳŜǎ ǎǳǊ ƭΩŜƴǾƛǊƻƴƴŜƳŜƴǘΦ 

2
 Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden 

Tiere und Pflanzen. 
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Die Untersuchungen im vorliegenden Screening beziehen sich auf Planzonen in den Ortschaften Sept-

fontaines, Roodt, Greisch und Simmerschmelz, die im Zusammenhang mit einem Schutzgebiet ste-

hen. Die Planflächen sollen verschiedentlich überplant werden. Nähere Projektangaben können den 

Einzelflächenbetrachtungen (vgl. Kap. 5) entnommen werden. Die Plangebiete befinden sich teilwei-

se benachbart, aber auch teilweise innerhalb des FFH-Schutzgebietes "Vallée de la Mamer et de 

l'Eisch" (LU0001018). Die potentiellen Effekte der Überplanung verschiedener Zonen auf die Schutz-

ziele, die Zielarten sowie besondere Habitate dieses Gebietes sind daher genau zu beschreiben und 

zu bewerten. Weiterhin gilt es, andere national und international bedeutsame und pauschal ge-

schützte Arten näher zu betrachten, um eine potentielle erhebliche Beeinträchtigung zu vermeiden. 

Werden im Rahmen der vorliegenden Untersuchungen Empfehlungen hinsichtlich konkreter Maß-

nahmen zwecks einer Minderung erheblicher Auswirkungen ausgesprochen, so stellen diese Maß-

nahmen Empfehlungen für die Gemeinde dar, die sowohl in der 2. Phase der SUP (Detail- und Ergän-

zungsprüfung - DEP) als auch auf Ebene des PAG eingearbeitet werden sollten. Hierdurch ist es mög-

lich, potentielle Impakte in ihrer Erheblichkeit zu minimieren. Ein Überschreiten der Erheblichkeits-

schwelle kann so gegebenenfalls vermieden werden.  

1.2 Gegenstand einer FFH-Verträglichkeitsprüfung 

5ƛŜ ½ƛŜƭǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǊ CCI-±t ōŜǎǘŜƘǘ ŘŀǊƛƴΣ Ȋǳ ōŜǳǊǘŜƛƭŜƴΣ ƻō ŘƛŜ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊƘŀƭǘǳƴƎǎȊƛŜƭŜ ŜƛƴŜǎ bŀǘǳǊŀ-

нллл-DŜōƛŜǘŜǎ ƳŀǖƎŜōƭƛŎƘŜƴ .ŜǎǘŀƴŘǘŜƛƭŜ ƛƴ ŜǊƘŜōƭƛŎƘŜƳ aŀǖŜ ōŜŜƛƴǘǊŅŎƘǘƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴ όǾƎƭΦ 

9¦-Yha нлллΣ 9¦-Yha нллмΣ a55L-59 нлмсύΦ !ƭǎ DǊǳƴŘƭŀƎŜ ŘŜǊ tǊǸŦǳƴƎ ŀǳŦ ±ŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘƛŜƴǘ 

Řŀǎ ǾƻǊƭƛŜƎŜƴŘŜ 5ƻǎǎƛŜǊ όCCI-{ŎǊŜŜƴƛƴƎύΦ 5ŀǎ CCI-{ŎǊŜŜƴƛƴƎ ŜǊƳƛǘǘŜƭǘΣ ōŜǎŎƘǊŜƛōǘ ǳƴŘ ōŜǿŜǊǘŜǘ ŘƛŜ 

ŘƛǊŜƪǘŜƴ ǳƴŘ ƛƴŘƛǊŜƪǘŜƴ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ ŜƛƴŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ ŀǳŎƘ ƛƴ {ǳƳƳŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŀƴŘŜǊŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ŀǳŦ 

Ŝƛƴ bŀǘǳǊŀ-нллл-DŜōƛŜǘΦ  

LƳ wŀƘƳŜƴ ŜƛƴŜǊ CCI-±ŜǊǘǊŅƎƭƛŎƘƪŜƛǘǎǇǊǸŦǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘ ŜƛƴŜ ŘƛŦŦŜǊŜƴȊƛŜǊǘŜ 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǊ ǾƻǊƘŀōŜƴōŜπ

ȊƻƎŜƴŜƴ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ ǎƻǿƛŜ ŜƛƴŜ ŘƛŦŦŜǊŜƴȊƛŜǊǘŜ .ŜǳǊǘŜƛƭǳƴƎ ȊǳǊ 9ǊƘŜōƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ ƳǀƎ-

ƭƛŎƘŜƴ .ŜŜƛƴǘǊŅŎƘǘƛƎǳƴƎŜƴ ŀǳǎǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ƛƳ IƛƴōƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘƛŜ ƎŜōƛŜǘǎǎǇŜȊƛŦƛǎŎƘŜƴ 9ǊƘŀƭǘǳƴƎǎȊƛŜƭŜ3Φ ½ƛŜƭ 

ƛǎǘ ŘƛŜ 9ǊƘŀƭǘǳƴƎ ƻŘŜǊ ŘƛŜ ²ƛŜŘŜǊƘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ƎǸƴǎǘƛƎŜƴ 9ǊƘŀƭǘǳƴƎǎȊǳǎǘŀƴŘŜǎ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜƳ ƧŜǿŜƛ-

ƭƛƎŜƴ bŀǘǳǊŀ-нллл-DŜōƛŜǘ ƎŜƭƛǎǘŜǘŜƴ [ŜōŜƴǎǊŅǳƳŜ ǳƴŘ !ǊǘŜƴ ŘŜǊ !ƴƘŅƴƎŜ L ǳƴŘ LL ŘŜǊ CCI-w[ ōȊǿΦ ŘŜǊ 

!ǊǘŜƴ ŘŜǊ !ƴƘŅƴƎŜ L ŘŜǊ 9¦-±{ŎƘw[ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ ƴŀŎƘ !ǊǘΦ п !ōǎΦ н ŘŜǊ 9¦-±{ŎƘw[ ǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎ ŀǳŦ-

ǘǊŜǘŜƴŘŜƴ ½ǳƎǾƻƎŜƭŀǊǘŜƴ ǳƴŘ ƛƘǊŜǊ [ŜōŜƴǎǊŅǳƳŜΦ 

                                                           
3
 Règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant désignation des zones spéciales de conservation. 

 Règlement grand-ducal du 30 novembre 2012 portant désignation des zones spéciale. 
  Règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le règlement grand-ducal du 30 novembre 2012 portant désignation 

des zones de protection spéciale. 
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²ŜƛǘŜǊŜΣ ƛƴ ŘŜƳ {ǘŀƴŘŀǊŘ-5ŀǘŜƴōƻƎŜƴ ό{5.ύ ŜƛƴŜǎ bŀǘǳǊŀ-нллл-DŜōƛŜǘŜǎ ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘŜ !ǊǘŜƴ ǳƴŘ [Ŝπ

ōŜƴǎǊŅǳƳŜ ǎƛƴŘ ƴƛŎƘǘ DŜƎŜƴǎǘŀƴŘ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎŜƴΣ ǎƻŦŜǊƴ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ ŎƘŀǊŀƪǘŜǊƛǎǘƛǎŎƘŜ !ǊǘŜƴ 

ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŅǳƳŜ ŘŜǎ !ƴƘŀƴƎǎ L ŘŜǊ CCI-w[ ŘƛŜ 9ǊƘŀƭǘǳƴƎǎȊƛŜƭŜ ƳƛǘōŜǎǘƛƳƳŜƴΦ 

Basierend auf der strikten Orientierung des Art. 6 Abs. 3 der FFH-RL an den gebietsspezifisch fest-

gelegten Erhaltungszielen fließt die Betroffenheit sonstiger, in den Anhängen 1, 2, 3 und 6 NatSchG 

gelisteten Habitaten und Arten demnach nicht in die Bewertung zur Prüfung auf Verträglichkeit mit 

dem betroffenen Natura-2000-Gebiet (FFH-Gebiet / EU-VSG) ein.  

1.3 Ablauf der FFH-Verträglichkeitsprüfung 

Der Ablauf des Prüfverfahrens ist genau festgelegt und enthält vier Phasen mit verschiedenen Prüf-

schritten (Abb. 1):  

Der vorliegende Bericht umfasst die Phase 1, Screening oder FFH-Vorprüfung genannt. Im Rahmen 

des Screenings wird geprüft, ob die potentiellen Auswirkungen durch das Projekt oder den Plan auf 

das FFH-Schutzgebiet derart hoch sind, dass eine vertiefende Verträglichkeitsprüfung erforderlich 

wird. Diese Untersuchung bezieht sich nicht alleine auf die Auswirkungen durch das vorliegende Pro-

jekt, es wird auch erforderlich sein, mögliche kumulative Effekte mit anderen Plänen oder Projekten 

auf das FFH-Gebiet zu untersuchen.  

Führt die Untersuchung zu dem Ergebnis, dass keine potentiell erheblichen Auswirkungen durch die 

Planungen entstehen, kann das Projekt genehmigt werden. Bei positiven Ergebnissen ist eine tiefer-

gehende Verträglichkeitsuntersuchung erforderlich.  

In Phase 2, der Verträglichkeitsprüfung, müssen einzeln oder kumulativ die Auswirkungen des Pro-

jektes bzw. des Plans auf das FFH-Gebiet geprüft werden, und dies hinsichtlich seiner Struktur und 

Funktion sowie auf die gebietsspezifischen Erhaltungsziele. Fällt das Prüfergebnis negativ aus (d.h. 

das FFH-Gebiet wird nicht beeinträchtigt), kann die Genehmigung erteilt werden. Ist die Verträglich-

keitsprüfung hingegen positiv (d.h. das FFH-Gebiet wird durch das Projekt / den Plan beeinträchtigt), 

muss in Phase 3 geprüft werden, ob Alternativlösungen existieren.  

Die Phase 3 dient dazu Alternativen zu prüfen, mit denen Beeinträchtigungen des FFH-Gebietes ver-

mieden werden können. Werden eine oder mehrere Alternativen gefunden, müssen diese erneut auf 

ihre Verträglichkeit hin geprüft werden und durchlaufen wieder die Phasen 1 und 2. Werden keine 

Alternativlösungen gefunden, erfolgt Phase 4 des Prüfverfahrens.  
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Sind erhebliche Beeinträchtigungen auf ein FFH-Gebiet, auf dessen prioritären Lebensräume oder 

Zielarten weiterhin zu befürchten und es existieren keine Alternativlösungen, so ist in Phase 4 der 

Verträglichkeitsuntersuchung zu prüfen, ob wirkungsvolle Ausgleichsmaßnahmen umgesetzt werden 

können. Zuvor ist jedoch zu klären, ob das Vorhaben dem Wohle der Bevölkerung bzw. dem öffentli-

chen Interesse dient, oder bedeutend günstige Auswirkungen auf übergeordnete Umweltziele hat. 

Sind diese Voraussetzungen gegeben, kann das Projekt genehmigt werden. Die erforderlichen Aus-

gleichsmaßnahmen müssen jedoch wiederum auf ihre Wirksamkeit hin untersucht werden (Abb. 1). 

 

Abb. 1: Gliederung der FFH-Verträglichkeitsprüfung Phasen/Prüfschritte (Europäische Kommission/GD Umwelt 
2001)  
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2. LAGE DES UNTERSUCHUNGSRAUMES 

2.1 Lage der Gemeinde Septfontaines 

Die ehemalige Gemeinde Septfontaines (mit der Gemeinde Hobscheid zu Habscht fusioniert), liegt im 

Westen des Großherzogtums Luxemburg und grenzt an die Gemeinden Helperknapp, Kehlen, Koe-

rich, Steinfort, Beckerich und Saeul an.  

Die Ortschaften Septfontaines, Greisch, Roodt und Simmerschmelz liegen im Osten der Gemeinde 

Habscht. Durch Septfontaines, Simmerschmelz und Roodt fließt die Eisch. Erreichbar ist die Gemein-

de über die Hauptverkehrsstraßen C.R. 105 durch Roodt, Simmerschmelz und Septfontaines, den 

C.R. 107 von Septfontaines in Richtung Nordwesten sowie der C.R. 112 und C.R. 112A von Greisch in 

Richtung Norden. 

Naturräumlich wird die Gemeinde dem Eisch-Mamer-Gutland zugewiesen. Hierbei handelt es sich um 

den westlichen Teil des Luxemburger Sandstein-Plateaus. Die mittlere Höhe des Plateaus beträgt ca. 

350 m ü. NN, wobei die ehemalige Gemeinde Septfontaines auf etwa 245 - 391 m ü. NN liegt. Die 

Areale der kollinen bis submontanen Stufe sind relativ niederschlagsreich und weisen mittlere Jah-

resniederschläge von 850 bis 950 mm auf. Weiterführende Informationen zur abiotischen Ausstat-

tung der Gemeinde können der UEP entnommen werden. 

2.2 Lage des Untersuchungsraumes im Kontext des umgebenden Schutzgebietes 

Das FFH-Schutzgebiet "Vallée de la Mamer et de l'Eisch" (LU0001018) verläuft im Bereich der Ge-

meinde Septfontaines entlang des namengebenden Fließgewässers Eisch. Die Ortschaften Septfon-

taines, Simmerschmelz und Roodt werden unmittelbar von dem internationalen Schutzgebiet umge-

ben. Greisch hingegen grenzt mit einer kleinen Pufferzone westlich, südlich und östlich an das 

Schutzgebiet.  

Die Abgrenzung des Schutzgebiets reicht in vier Ortschaften in vielen Bereichen bis an den bestehen-

den Perimeter heran. Hierdurch entsteht im Falle der potentiellen Überplanungen von Zonen ein 

Interessenkonflikt zwischen Nutzung und Schutzgebiet, was eine Prüfung auf Verträglichkeit der 

Maßnahmen notwendig macht. 
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Abb. 2: Ortschaften der ehemaligen Gemeinde Septfontaines mit Darstellung des Natura-2000-DŜōƛŜǘŜǎ α±ŀƭƭŞŜ 
ŘŜ ƭŀ aŀƳŜǊ Ŝǘ ŘŜ ƭΩ9ƛǎŎƘά [¦лллмлмуΣ vǳŜƭƭŜ ƎŜƻǇƻǊǘŀƛƭΦƭǳΣ aŀƛ нлму 

3. KURZBESCHREIBUNG DES POTENTIELL BETROFFENEN SCHUTZGEBIETES 

Das Natura-2000-Schutzgebiet "Vallée de la Mamer et de l'Eisch" (LU0001018) umfasst 6.799,39 ha 

und verteilt sich über 16 Gemeinden. Die Grundform des Gebiets folgt den Tälern von Mamer, Eisch 

und Abschnitten einiger Nebengewässer, die sich in die Schichten des Luxemburger Sandsteins (mitt-

lerer Lias) eingeschnitten haben.  

Aus pflanzenökologischer Sicht nimmt der Waldmeister-Buchenwald den größten Anteil (rund 41%) 

am Schutzgebiet ein. Dies liegt an der großflächigen Verbreitung sandig-lehmiger Braunerden und 

Parabraunerden aus kalkhaltigem Sandstein auf den Plateaus. An zweiter Stelle folgt mit lediglich 

4,6% Flächenanteil der Hainsimsen-Buchenwald, der auf den nährstoffärmeren, bodensauren Berei-

chen etabliert ist. Die weiteren prioritären Lebensraumtypen sind in Tab. 1 aufgelistet. Der hohe 

Waldanteil macht das Schutzgebiet besonders für seltene waldbewohnende Vogel- und Fledermaus-

arten interessant. Weiterhin erweisen sich die feuchten bis nassen Ökosysteme im Bereich der bei-

den Flusstäler und deren Zuflüssen, wie die Auenwälder, uferbegleitende Hochstaudenfluren und das 

Gewässer selbst, als wichtige Lebensräume für geschützte Amphibien, Fische und Insekten (siehe 

Tab. 2 und Tab. 3).  

LU0001018 "Vallée de la 

Mamer et de l´Eisch" 

Septfontaines 

Greisch 

Roodt 

Simmerschmelz 
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Das Schutzgebiet wurde durch das Règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant désignation 

des zones spéciales de conservation verifiziert und festgeschrieben. Die hier aufgeführten Schutzziele 

sind bei allen Planungen zu beachten. 

 

Abb. 3: Natura-2000-DŜōƛŜǘ α±ŀƭƭŞŜ ŘŜ ƭŀ aŀƳŜǊ Ŝǘ ŘŜ ƭΩ9ƛǎŎƘά [¦лллмлмуΣ vǳŜƭƭŜ ƎŜƻǇƻǊǘŀƛƭΦƭǳΣ aŀƛ нлму 

 

Die Schutzziele des HŀōƛǘŀǘƎŜōƛŜǘǎ [¦лллмлму α±ŀƭƭŞŜ ŘŜ ƭŀ aŀƳŜǊ Ŝǘ ŘŜ ƭΩ9ƛǎŎƘά sind wie folgt defi-

niert: 

όŀΦύ ƳŀƛƴǘƛŜƴ Ŝǘ ŀƳŞƭƛƻǊŀǘƛƻƴ ŘŜ ƭŀ ǉǳŀƭƛǘŞ ŘŜ ƭΩŜŀǳ Ŝǘ ŘŜ ƭŀ ǎǘǊǳŎǘǳǊŜ ŘŜ ƭŀ aŀƳŜǊ Ŝǘ ŘŜ ƭΩ9ƛǎŎƘ Ŝǘ ŘŜ 

leurs affluents; en particulier maintien dans un état de conservation favorable et restauration des 

rivières avec végétation du Ranunculion fluitantis et du Callitricho-Batrachion (3260) et de la popula-

tion de la Lamproie de Planer (Lampetra planeri) 

(b.) maintien dans un état de conservation favorable des eaux oligo-mésotrophes calcaires avec végé-

tation benthique à Chara spp. (3140) 

(c.) maintien dans un état de conservation favorable et restauration des pelouses calcaires de sables 

xériques (6120*) et des pelouses calcaires karstiques (6110*) 

(d.) maintien dans un état de conservation favorable des pentes rocheuses calcaires avec végétation 

chasmophytique (8210) 

LU0001018 "Vallée de la 

Mamer et de l´Eisch" 
























































































































